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Großrinderfeld. Einen weiteren Defibrillator übergaben nun Michael
Schneider, Vorstandsvorsitzender der Volksbank Main-Tauber, Peter
Vogel, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Tauberfranken, und Bür-
germeister Johannes Leibold im Beisein vonUwe Rennhofer, stellver-
tretender Kreisgeschäftsführer der DRK Tauberbischofsheim sowie
Madlen Wolf und Sabine Stephan von der Helfer-vor-Ort-Gruppe
Gerchsheim im „FinanzPunkt“ Großrinderfeld. Das lebensrettende
Gerät wurde vor den Schaltern rechts im Eingangsbereich montiert
und ist somit für jedermann zu jederzeit zugänglich, betontendieVer-
antwortlichen. ZUG/BILD: GEMEINDE GROSSRINDERFELD

Defibrillator übergeben

Breitband-Ausbau
schreitet voran

Ahorn.Der Breitband-Ausbau durch
die Breitbandversorgung Deutsch-
land (BBV) schreitet im Main-Tau-
ber-Kreis immer weiter voran. In
Ahorn wurde die Vorvermarktungs-
phasemit einer Quote von 49,8 Pro-
zent abgeschlossen, und liegt damit
deutlich über der zu erreichenden
Quote von 20 Prozent, informierte
Bürgermeister Benjamin Czernin in
derGemeinderatssitzung amDiens-
tag in Eubigheim. Im Rahmen der
Vereinszuwendungen wurden an
zwölf Vereine aus der Gemeinde
6150 Euro ausgezahlt, sagte er.
Nun, soderBürgermeister, ist an-

gedacht, den Ausbau in Ahorn, As-
samstadt und Boxberg zu beginnen,
da hier günstige Voraussetzungen
zur Anbindung an die notwendigen
Backbone-Leitungen vorlägen.
IndendreiKommunensollenzu-

nächst Termine mit dem Planungs-
büro erfolgen. Die Terminabstim-
mung hierzu startet demnächst. Da-
nach werden die Gegebenheiten er-
fasst und eine Entwurfsplanung er-
stellt. Mit dieser Entwurfsplanung
erfolgteineweitereAbstimmungmit
derGemeinde. AlleHinweise fließen
– soweit technisch möglich – in die
Ausführungsplanung ein.
DanachsollderAusbauunmittel-

bar starten. Sobald Ausbaupolygone
erschlossen sind, werden sie auch
aktiv geschaltet, sagte er. Bürger
können sodann die gebuchten BBV-
Leistungen nutzen. Wann die Tief-
bauarbeiten beginnen, hänge von
der Planung ab. sk

i Nächste öffentliche Sitzungen
desGemeinderatsAhornsindam
20. Dezember um 18.30 Uhr in
der Festhalle Hohenstadt sowie
am 24. Januar um 19 Uhr in der
Aula des Lernhauses Ahorn.

Kleeblatt in Gold für SVP-Jugendabteilung
Pülfringen.Die Jugendabteilung des SV Pülfringen er-
hielt im Europa-Park wurde bei der Verleihung des
KLEEblatts für die Saison 2021/2022 wiedermit Gold
ausgezeichnet. Das KLEEblatt des bfv ist ein Quali-
tätssiegel für Fußballvereine und steht für Kinder-

und Jugendfreundlichkeit, Leistungsförderung, Eh-
renamtlichkeit und Engagement für Freizeit- und
Breitensport. Die Verantwortlichen freuten sich , die
Voraussetzungen für diese besondere Auszeichnung
bereits zum 22. Mal erfüllt zu haben. BILD: MARCEL DITRICH

Treue
gewürdigt

Frankenkrone Morschheuser:
Mitarbeiter geehrt

Königheim.Während der Jahresfeier
der Frankenkrone Morschheuser
GmbH ehrte Geschäftsführer Flori-
an Morschheuser Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter für ihre lange Be-
triebszugehörigkeit.
Ausgezeichnet wurden nachMit-

teilung der Verantwortlichen Ewa
Klapan (20 Jahre, Verkauf), Gertrud
König (15 Jahre, Büro), Michael
Greulich (15 Jahre, Metzger Produk-
tion) sowie Wolfgang Stumpf (zehn
Jahre, Kundenbetreuung im Außen-
dienst).
Morschheuser würdigte die Jubi-

larinnen und Jubilare für ihre Treue
und Verbundenheit.

Wildtiere auf
besondere
Weise erlebt
Kindergarten Boxberg: Jäger

waren zu Besuch

Boxberg. Ist das ein Kolibri oder die
heimische Waldschnepfe? Und wo
wohnt eigentlich der Steinmarder –
imGebirgeoderdochbeiOma inder
Scheune? Antworten auf diese Fra-
gen gaben die Jäger desHegerings I/
Boxberg während der Waldwoche
des Katholischen Kindergartens St.
Martin/Boxberg unter der engagier-
ten Leitung von Julia Rothengaß.

Die Kindergartenkinder und die Er-
zieherinnen konnten anhand der
zahlreichen Tierpräparate im Lern-
ort-Natur-Mobil des Kreisjagdver-
eins Tauberbischofsheim die regio-
nalen Wildtiere ganz nah erleben.
GemeinsamwurdendazuAussehen,
Lebensart, Ernährung undTierstim-
men besprochen. Auch die Arbeit
mit den Jagdhunden faszinierte die
kleinen Zuhörer. Der nächste Wald-
spaziergangwirdnun sicher ein gro-
ßes Abenteuer. zug

Würdige Gedenkfeier in Buch
Buch. An einem ungewöhnlichen Ort und in ei-
ner besonderen Stimmung findet alljährlich
eine Veranstaltung zumVolkstrauertag in Buch
statt. Die Gedenkstätte befindet sich unmittel-
bar anderStelle, ander inden letztenTagendes
Zweiten Weltkrieges 26 junge deutsche Solda-
ten den Tod fanden. Eine Ehrenwache der Re-

servistenkameradschaft Tauberbischofsheim
mit Fackelträgern sowie der Gesangverein und
der Posaunenchor Buch gestalteten die Feier.
BürgermeisterBenjaminCzerninbrachte insei-
nerAnsprachedie entsetzlichenFolgender bei-
denWeltkriege inErinnerung.Die Situationdes
russischenÜberfalls aufdieUkrainebildeteden

Schwerpunkt seiner Rede. In die Trauer um die
vielen Toten aller Kriege schloss er besonders
die gefallenen Soldaten der Ukraine und auch
Russlands ein. Anschließend legten Czernin
und Ortsvorsteher Honeck unter den Klängen
des Posaunenchors einen Kranz nieder.

PK/BILD: SCHOLZ

Zeitsprung in Fastnacht der 50er Jahre
Frauengemeinschaft: Vortrag von Edgar Weinmann und Dias von Helmut von Brunn machten die Zeit wieder lebendig

Grünsfeld.ZumzweitenMalhieltEd-
gar Weinmann bei der Frauenge-
meinschaft Grünsfeld einen Vortrag
über vergangenen Zeiten. Da Wein-
mann auch die Tradition der Fast-
nacht in Grünsfeld sehr geprägt hat,
wardasThemadesVortragesschnell
gefunden: „Erinnerungen an die
Grünsfelder Fasenacht in den 50er
und 60er Jahren“.
NachderBegrüßungdurchUschi

Spang ließ Edgar Weinmann das
Grünsfelder Fastnachts-Geschehen
in seinen Erzählungen und unter-
stützt durch rund 300 Dias von Hel-
mut von Brunn, wieder lebendig
werdenundgabsomancheAnekdo-
te zum Besten. Im Jahr 1949 gab es
bereits wieder einen großen Fast-
nachtsumzug, der durch den Ver-
kauf der Fastnachtszeitung „Feuer-
wurzel“ finanziert wurde.Mit einem
Augenzwinkern schwärmte Wein-

hen,dassdasFlugobjekt trotzgroßer
Rauchentwicklung am Boden ge-
blieben ist.
In denFolgejahren etablierte sich

dann immermehrdie Saalfastnacht.
Auch hier konnte Edgar Weinmann
als Ehrenpräsident der heutigen
Narrengilde aus erster Hand berich-
ten. Auf denBildern, dieHelmut von
Brunn auch zu dieser Zeitspanne
zeigte, erkannte man so manches
Bütten-Ass aus vergangenen Tagen
wieder.
Übereinstimmend stellte man

am Ende des Vortrages fest, dass die
Lebensfreude und die Liebe zum
BrauchtumindenNachkriegsjahren
noch heute bewundernswert ist.
Uschi Spang bedankte sich bei

Edgar Weinmann und Helmut von
Brunn für den kurzweiligen und un-
terhaltsamen Abendmit einem klei-
nen Präsent.

„Kurgäste“, die in Zimmern in den
Zug gestiegen waren, wurden am
Bahnhof in Empfang genommen
und im Rahmen des Fastnachtsum-
zugs zumStadtbrunnen geleitet.Mit
großem Eifer und Improvisationsta-
lent waren die Teilnehmer des Um-
zuges ausstaffiert worden. So waren
viele unterschiedliche Völker aus
nah und fern in Grünsfeld zu Gast.
Ein weiterer Fastnachtshöhe-

punkt war Anfang der 50er Jahre si-
cherlich der im Rahmen des Fast-
nachtsumzug geplante Raketen-
start. Mutige Astronauten mar-
schierten zum Grasanger – dem
Grünsfelder Festplatz.
Zahlreiche Dias, die Helmut von

Brunn vorführte, machten das Aus-
maß der Grünsfelder Rakete deut-
lich und wieder verfolgten Men-
schenmassen das Spektakel. Edgar
Weinmannmusste jedoch eingeste-

mann von den „Werbefahrten“ in
die umliegenden Ortschaften. Die
Jugend ließ sich nicht von Eis und
SchneeabhaltenundluddieBewoh-
ner der Nachbargemeinden persön-
lich zum Grünsfelder Fastnachts-
pektakel ein. Die Werbemaßnah-
men waren erfolgreich. Dies bewie-
sen die vielen Fotos, auf denen er-
staunlich viele Zuschauer des Um-
zuges zu sehen waren.
Edgar Weinmann lobte den Zu-

sammenhalt der Organisatoren der
Umzüge und die Unterstützung in
derBevölkerung–besondersbeiden
Landwirten, die ihre Pferde und
Fuhrwerke zur Verfügung stellten.
So zogenWägenmit atemberauben-
den Aufbauten durch Grünsfeld –
ein würdiger Platz für die jeweiligen
Prinzenpaare und Elferräte.
1951 wurde Grünsfeld an Fast-

nacht sogar zur „Badestadt“ . . .

VdK-Weihnachtsfeier
Grünsfeld.Der VdK-Ortsverband
Grünsfeld veranstaltet für alle Mit-
gliedermit Partner eineWeihnachts-
feier am Sonntag, 4. Dezember, um
14 Uhr im Rienecksaal. Es wird ein
abwechslungsreiches Programm in
weihnachtlicher Atmosphäre.
Kuchenspenden für dieWeih-
nachtsfeier an Reiner Schenk, Tele-
fon 09346/1559.

AUS DER REGION

Rentenversicherung berät
Eubigheim.DieDeutscheRentenver-
sicherunghältdennächstenSprech-
tagamMittwoch,23.November,von
8.30 bis 12 Uhr und von 13 bis 15.30
Uhr im Rathaus in Ahorn-Eubig-
heim ab. Terminvereinbarung
erwünscht unter Telefon 06296/
920213. Sämtliche Versicherungs-
unterlagen sowie Personalausweis
oder Reisepass sindmitzubringen.

AUS DER REGION

Wandertag
Vorbachzimmern. Zum Internationa-
lenWandertag sind alleWander-,
Jogging- undWalkingfreunde am
Sonntag, 20. November, willkom-
men.Start ist amDorfzentrum,Hau-
ser Tal 1. Zur Auswahl stehen gut
begehbareWege über fünf, zehn
oder 20Kilometer. Startzeit ist von 8
bis14Uhr.FürBewirtung ist gesorgt.

Kreativabend
Königheim.Die Katholische Frauen-
gemeinschaft Königheim heißt zu
einemKreativabendmit gemeinsa-
memAustausch amDonnerstag, 1.
Dezember, um 19 Uhr im Pfarrsaal
willkommen.Gemeinsamkannman
kreativ aktiv werden, beim Stricken,
Basteln, Häkeln, Spielen, egal ob
man schon Erfahrung hat oder Lust
hat, neue Ideen und Techniken zu
lernen. Schere, Kleber, Papier und
Spiele sind vorhanden. Wolle und
Nadelnmüssem selbst mitgebracht
werden.

AUS DER REGION

TC Königheim zieht Bilanz
Königheim.Die Jahreshauptver-
sammlungdesTCKönigheim findet
amFreitag, 2.Dezember, um19Uhr
im Tennisheim statt. Wünsche und
Anträge sind bis 28. November bei
Helmut Pfeil einzureichen.

Adventsfeier der Senioren
Niklashausen.Der Seniorenkreis
Niklashausen/Höhefeld veranstal-
tet amDienstag, 29. November, um
14 Uhr im Feuerwehrhaus Niklas-
hausen eine Adventsfeier.

Fr.
18.11.

8:30-19:00 Gärtnerei & Holzwerkstatt verkaufsoffen
ab 18:00 Holzwerkstatt Glühweinpartymit Bewirtung und Musik, JETS Duo ab 19:30 Uhr

Sa.
19.11.

8:30-13:00 Gärtnerei & Holzwerkstatt verkaufsoffen
13:00-16:00 Holzwerkstatt Wir basteln einen Herrnhuter Stern bei Kaffee und Kuchen

Anmeldung erfolderlich. Mail an info@linus-lorenz.de, Tel. 09345 / 9280850
16:00-19:00 Gärtnerei Lichterfest mit 1000 Lichtern, mit Bewirtung und Musik mit dem JETS Duo

So.
20.11.

13:00-17:00 Gärtnerei & Holzwerkstatt verkaufsoffener Sonntag
Gärtnerei Musikalische Unterhaltungmit den Blue Notes, Bewirtung im Gewächshaus

Holzwerkstatt Filmvorführung: „Der Herrnhuter Stern und seine Geschichte“, mit Bewirtung
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Weitere Infos
www.sternstunden-
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